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Jonathan Schmids dritter Sieg
LAUFSPORT Der Adelbodner Jonathan 
Schmid gewann den Blüemlisalp-Lauf 
mit grossem Vorsprung. Auf den Ehren-
plätzen landeten der Stadtberner Lukas 
Marti und Simon Zahnd aus Riggisberg. 
Mit Lukas von Känel und Marco Wildha-
ber liefen zwei weitere Kandertaler Ath-
leten in die Top Six.

PETER RUSSENBERGER

Ideales Laufwetter bot gegen 900 Teil-
nehmern auf den zehn schönsten Mei-
len der Berge ein tolles Lauferlebnis. Die 
Blüemlisalp präsentierte sich zusehend 
im schönsten Sonnenlicht. Für Zielspea-
ker Heinz Zurbrügg war Ex-Berglauf-
Schweizermeister Jonathan Schmid 
Topfavorit. Als grösste Herausforderer 
des bereits zweifachen Blüemlisalp-
Lauf-Siegers erwähnte Zurbrügg aber 
auch den einheimischen Lukas von 
Känel und den Stadtberner TV-Läng-
gasse-Athleten Lukas Marti.

88 Sekunden fehlten zum 
Streckenrekord
Mit dem Frust, bei den Schweizer Berg-
laufmeisterschaften die Titelverteidi-
gung leichtfertig vergeben zu haben, 
zeigte Schmid im Kiental eine Glanzleis-
tung. So hängte der 25-Jährige mit 
Lukas Marti seinen letzten Begleiter im 
schweren Aufstieg bei Kilometer zehn 
ab. Die restlichen sechs Kilometer wur-
den so zu einem Triumphlauf für den 
entfesselt laufenden Engstligtaler. Er er-
reichte das Berghaus Hotel Zentrum 
Griesalp nach einer Stunde, sechs Minu-
ten und 57,2 Sekunden – und verfehlte 
dabei den Streckenrekord von 1:05.29 
seines ewigen Rivalen Christian Mathys 
lediglich um 88 Sekunden.

Zweiter wurde der TVL-Bahnlang-
streckler Lukas Marti, Dritter der auch als 
erfolgreicher Duathlet bekannte Riggis-
berger Simon Zahnd. Die beiden Reichen-
bacher Winterathleten Lukas von Känel 
und Marco Wildhaber bewiesen mit der 

fünft- und sechstschnellsten Zeit, dass sie 
auch ohne Ski an den Füssen sehr schnell 
sind. Der auch zu den Montagsläufern um 
Urs Jenzer gehörende Frutiger Urs Glog-
ger zeigte als Dreizehnter ebenfalls eine 
tolle Leistung. Bei den Junioren wurde 
der Biathlet Matthias von Känel hinter 
Fabian Fahner, dem Sohn des früheren 
Weltcupabfahrers Benny Fahner, gross-
artiger Zweiter.

Edith Zurbrügg schnellste Kandertalerin
Beste Frau war die ebenfalls für den TV 
Länggasse laufende Walliserin Sabine 
Kuonen. Zweite wurde die Solothurne-
rin Sarah Umbricht. Den dritten Rang 
schliesslich sicherte sich die All-Blacks-
Athletin Susanne Wings aus Amsoldin-
gen. Mit der Adelbodnerin Edith  
Zurbrügg als Sechste sowie der Reichen-
bacher NSK-Thun-Skilangläuferin Mari-
anne Wittwer als Zehnte klassierten sich 
zwei schnelle Frutigländerinnen in den 
Top Ten. 

Mehr Teilnehmer bei den Walkern
Sich auf den zehn Meilen in 2er-Teams 
zu splitten, wird immer beliebter. 40 
Paare nahmen am Lauf teil. Aus Frutig-
länder Sicht dürfen sich die Siege von 
Martin Wenger / Thomas Sieber sowie der 
Skilanglauf-Geschwister Gianna Chiara 
und Carla Nina Wohler und auch der 
zweite Platz der Radrennfahrerin Sonja 
Reusser mit dem Alpinisten Martin Hefti 
sehen lassen. Bei den Jugend-2er-Teams 
sicherten sich die erfolgreichen Nach-
wuchs-Skilangläuferinnen Enya Mürner 
und Lea Niedhart einen souveränen Sieg.

Beinahe hundert Nordic Walkerinnen 
und Walker nahmen die Strecke von 
Kiental nach Griesalp unter die Füsse 
und Stöcke. Dies ist, sehr zur Freude von 
OK-Präsident Ernst Zurbrügg, ein klarer 
Teilnehmerzuwachs. Da bei der 14. Auf-
lage «seiner» Laufveranstaltung alles 
klappte, strahlte Zurbrügg am Sonntag 
mit der Sonne um die Wette. 

Ranglistenauszüge (nur Frutigländer) 
M20: 1. Schmid Jonathan, Adelboden; 2. Wildha-
ber Marco, Reichenbach; 8. Thielmann Raffael, 
Aeschi; 25. Zurbrügg Niculin, Scharnachtal; 27. 
Wäfler David, Adelboden; 38. Rubin Pascal, Rei-
chenbach; M30: 4. von Känel Lukas, Reichenbach; 
25. Allenbach Philippe, Adelboden; 30. Oswald 
Bernhard, Emdthal; 39. Gehrig Yves, Aeschi; 64. 
Compos Fabien, Reichenbach; 76. Marti Hansueli, 
Scharnachtal; 77. Sieber Yves, Reichenbach; M40: 
3. Glogger Daniel, Frutigen; 16. Müller Martin, 
Frutigen; 26. Sieber Daniel, Scharnachtal; 36. 
Wäfler Francis, Wengi; 39. Frei Patrick, Frutigen; 
49. Feuz Adrian, Reichenbach; 86. Fuhrer Beat, 
Reichenbach; 91. Balmer Patrick, Reichenbach; 

99. Germann Thomas, Adelboden; 101. Maier 
Markus, Frutigen; 102. Fähndrich Roland, Rei-
chenbach; M50: 2. Wittwer Daniel, Reichenbach; 
13. von Känel Christoph, Frutigen; 34. Greber Urs, 
Reichenbach; 75. Kursawe Knut, Adelboden; 88. 
Germann Daniel, Frutigen; M60: 3. Steiner Ueli, 
Frutigen; 7. Büschlen Peter, Reichenbach; 8. Kur-
zen Peter, Achseten; MJun: 3. von Känel Matthias, 
Reichenbach; 5. Frei Gian, Frutigen; 6. Frei Elmo, 
Frutigen; F20: 21. Rubin Patricia, Frutigen; F30: 
21. Wittwer Julia, Aeschi; 23. Allenbach-Allenbach 
Denise, Adelboden; 26. Kursawe Sarah, Adelbo-
den; 36. Nufer Karin, Reichenbach; F40: 2. Zur-
brügg Edith, Adelboden; 4. Wittwer Marianne, Rei-
chenbach; 10. Zurbrügg Sibylle, Reichenbach; 46. 

Teuscher Daniela, Reichenbach; 54. Bettschen Bri-
gitte, Reichenbach; F50: 40. Kühnel-Holst Ka
tinka, Reichenbach; FJun: 2. Bieri Laura, Fruti-
gen; TeamF: 2. Mathys Brigitte, Scharnachtal; 6. 
Rauber Ursula, Frutigen; TeamM: 1. Sieber Tho-
mas, Frutigen; 4. Inniger Fritz, Adelboden; Team-
Mix: 3. Wittwer Angela, Reichenbach; 13. Allen-
bach Veronika, Frutigen; 19. Inniger Sonja, 
Reichenbach; TeamS: 1. Mürner Enya, Reichen-
bach; 3. Augstburger Tim, Reichenbach; 4. Augst-
burger Luana, Reichenbach; 5. Teuscher Ian,  
Reichenbach.

Die ausführlichen Ranglisten des Blüemlisalp-
Laufs finden Sie in unserer Web-Link-Übersicht 
unter www.frutiglaender.ch/web-links.html

Sieger Jonathan Schmid flankiert vom zweitklassierten Lukas Marti (l.) und dem Drittplatzierten Simon Zahnd.� BILD PR

Hohe Noten an Reck und Ringen
TURNEN Am vergangenen Wochenende 
fanden in Utzenstorf die Berner Kanto-
nalmeisterschaften statt. Eine Turnerin 
vom GETU Frutigen konnte dabei ganz 
gross auftrumpfen.

Zwei Turnerinnen der Kategorie vier er-
öffneten den Wettkampf des GETU Fru-
tigen am Samstag. Enola Megert und Ai-
yana Schmid lief es gut. Die beiden 
konnten sich an der Rangverkündigung 
über eine Auszeichnung freuen. Im An-
schluss waren die Kategorie-fünf-Turne-

rinnen an der Reihe. Nicht allen gelang 
ein fehlerfreier Wettkampf. Nuria Rubin 
patzte am Reck und an den Schaukelrin-
gen und war am Ende sehr enttäuscht. 
Auch Laura Künzi ging leer aus. Lara 
Gehret konnte an ihre guten Leistungen 
während dieser Saison anknüpfen und 
erreichte den 32. Rang. Ebenfalls Anna 
Brügger und Jennifer Prentler konnten 
jubeln. Ihnen wurde eine der begehrten 
Auszeichnungen umgehängt. Für Jenni-
fer war es die erste seit ihrem Aufstieg 
in die Kategorie fünf. Sie freute sich 

dementsprechend sehr darüber: «Ganz 
sicher wird diese Medaille einen spezi-
ellen Platz unter den bereits erturnten 
erhalten.»

Dem Druck standgehalten
Als Letzte starteten am Samstag Nina 
Mosimann, Anna Kaufmann und Julia 
Luchsinger. Anna trat als amtierende 
Kantonalmeisterin an, um ihren Titel zu 
verteidigen – und diesem Druck konnte 
sie standhalten. Es gelang ihr ein Wett-
kampf, wie sie ihn noch nie turnte. 
Dank sehr hohen Noten an Reck, Boden 
und Schaukelringe erreichte sie zum 
ersten Mal überhaupt eine Punktzahl 
von 38.15 und stand am Schluss  
verdient zuoberst auf dem Treppchen. 
Nina wurde 21. und erturnte sich erneut 
eine Auszeichnung. Für Julia reichte es 
knapp nicht zur Auszeichnung. 

Am Sonntag waren fünf K-drei-Tur-
nerinnen in Utzenstorf am Start. Die 
fünf Mädchen gaben ihr Bestes, wurden 
aber leider nicht belohnt. Keine konnte 
sich im vorderen Drittel der Teilneh-
merinnen festsetzen und eine Auszei-
chung in Empfang nehmen. Vor allem 
am Sprung wurden sie mit tiefen Noten 
gewertet. Trotz durchzogener Resultate 
freuen sie sich bereits auf das nächste 
Training. 

FRANZISKA KAUFMANN, GETU FRUTIGEN / RED

Resultate:
Kategorie 3: 102. Elin Beutler, 111. Melina Wäf-
ler, 114. Basmana Ibrahim, 117. Sarah Wnuk, 130. 
Nathalie Prentler. Kategorie 4: 32. Enola Megert, 
45. Aiyana Schmid. Kategorie 5: 32. Lara Gehret, 
42. Anna Brügger, 45. Jennifer Prentler, 77. Laura 
Künzi, 103. Nuria Rubin. Kategorie 6: 1. Anna 
Kaufmann, 21. Nina Mosimann. Kategorie 7: 
26. Julia Luchsinger.

Anna Kaufmann gelang der wohl beste Wettkampf ihrer noch jungen  
Karriere.� BILD ZVG

Am Seil das  
Vertrauen stärken
ADELBODEN Die jungen AthletInnen 
vom RLZ Frutigen starteten am vergan-
genen Mittwoch unter dem Birg mit dem 
Sommertraining. Das Thema «Teambil-
dung» beschäftigte die Kinder den gan-
zen Nachmittag.

BARBARA WILLEN

Zusammen Aufgaben lösen, gemeinsame 
Erfolgserlebnisse erfahren und miteinan-
der Spass haben, dies waren die Inhalte 
des ersten Trainings der Sommersaison. 
Dass sich die Skifahrer auch im Wald ge-
schickt bewegen können, bewiesen die 
Knaben und Mädchen mit Bravour.

«Der Posten mit den Seilen hat mir am 
besten gefallen», erklärte einer der 
Jungs mit Begeisterung. Dabei wurde ein 
Seil um einen Baum gebunden. Mit ver-
einten Kräften spannten die Kinder dann 

das Seil, über welches sich die Teilneh-
mer auf die andere Seite hinüberschwin-
gen mussten. Kraft, Mut und Vertrauen 
waren überall gefordert. Die verschiede-
nen Aufgaben sahen spannend aus und 
verlangten den Nachwuchsathleten auch 
einiges ab. Der Spass stand aber immer 
im Vordergrund. 

Trotz eines kurzen Regengusses ent-
fachten die Teilnehmer gemeinsam ein 
Feuer. Nun sind die Kinder bereit für 
weitere Herausforderungen in den kom-
menden Trainings. Reto Däpp, Leiter 
RLZ, war sehr zufrieden mit seinen 
Schützlingen. Auch den Neueinsteigern 
gefiel der Startevent. Die verschiedenen 
Gruppen treffen sich jeweils in diversen 
Trainings draussen oder in der Halle 
und arbeiten an Kraft, Koordination und 
Ausdauer.

Alle leisteten ihren Beitrag zum Gelingen der Aufgabe.� BILD ZVG


